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Der Kampf
um die Schiftahrtsabgaben

t Der Kampf um die Schiffahrtsabgaben auf den
tärlichen Waſſerſtraßen tritt wieder in den Vordergrund

Geſetzentwurf der die Einführung von Schiffahrts
laden auf den natürlichen Waſſerſtraßen vorſieht beſchäf

n zurzeit den Bundesrat Zum Berichterſtatter iſt der
ſiſche Bevollmächtigte Frhr v Gagern beſtellt worden

Es iſt neuerdings zweifelhaft geworden ob der Bundesrat
ſich vor der Sommerpauſe ſchon wird ſchlüſſig machen können
Inzwiſchen beſchäftigen ſich die Intereſſentenkreiſe bereits
lebhaft mit den Regierungsplänen die in ihren Grund
zügen ſeit einiger Zeit bekannt ſind Der Zentralverein für
deutſche Binnenſchiffahrt deſſen Vorſitzender der Vizepräſi
dent des preußiſchen Abgeordnetenhauſes Dr Krauſe iſt
hat am Mittwoch abend in Berlin eine außerordentliche
Hauptverſammlung veranſtaltet in der zu dem Entwurfe
des Reichsgeſetzes Stellung genommen wurde

Während die Anhänger der Schiffahrtsabgaben früher
die Auffaſſung vertraten daß die Einführung ohne Aende
rung der Reichsverfaſſung erfolgen könne gibt der jetzt vor
liegende Entwurf zu daß das Ziel nur durch einen Geſetzes
akt erreicht werden kann Für eine bloße Jnterpretation
des Artikels 54 der Reichsverfaſſung iſt bei der Klarheit
dieſer Beſtimmungen kein Raum Der Artikel der die Ab
gabenfreiheit auf den natürlichen Waſſerſtraßen vor
ſieht wird unzweifelhaft verletzt wenn Schiff
fahrtsabgaben erhoben werden Für den unbefangenen
Menſchen iſt es ja auch ganz ſelbſtverſtändlich daß wenn
dieſer Artikel auf den natürlichen Waſſerſtraßen Abgaben
nur für die Benutzung beſonderer Anſtalten die zur Erleich
terung des Verkehrs beſtimmt ſind geſtattet damit die Er
hebung von Abgaben für die Befahrung von Elbe Rhein
Donau ausgeſchloſſen iſt Es hat erſt einer tendenziöſen
Auslegung bedurft um zu dem Schluſſe zu kommen daß
wegen der erfolgten Regulierungen und Stromverbeſſerun
gen unſere großen Flüſſe überhaupt nicht mehr als natür
liche Waſſerſtraßen anzuſehen und daß unter den befon
deren Anſtalten auch Regulierungsarbeiten zu verſtehen
ſeien Glücklicherweiſe kann man ſagen daß dieſe Auslegung
von der geſamten deutſchen Staatsrechtswiſſenſchaft zurück
gewieſen und damit erledigt iſt Jm Gegenſatz hierzu den
Artikel interpretieren auch im Wege des Geſetzes würde
bedeuten der Verfaſſung Gewalt antun Daher bleibt aber
nur der Weg der Aenderung der Verfaſſung übrig
auch wenn die Freunde der Schiffahrtsabgaben vielleicht
glauben daß ſie eine Jnterpretation vornehmen könnten
ohne an die erſchwerenden Beſtimmungen über die Ver
ſaſſungsänderung gebunden zu ſein Es wäre mit dem
Weſen des Bundesſtaates nicht vereinbar wenn man einen
ſolchen Weg auch nur verſuchte während man fürchtete nicht
die zur Abänderung der Verfaſſung erforderliche Anzahl
von Stimmen im Bundesrate zu erlangen Jm übrigen
haben die Staatsrechtslehrer lange genug behauptet und be
an daß zu jeder authentiſcher Jnterpretation der Ver

einer Aenderung der Verfaſſung
Die preußiſche Regierung glaubt daß ſich jetzt die er

forderliche Mehrheit im Bundesrat für die geplante Aende
rung der Verfaſſung finden wird ſie hofft die Zuſtimmung
insbeſondere verſchiedener ſüddeutſcher Staaten dadurch zu
ſaangen daß ſie ihnen beſondere Vorteile in Aus
d ſtellt Jn der Begründung der Vorlage wird darauf
Angewieſen daß ohne die unbeſchränkte Möglichkeit der
et ierung von Strombauten aus Schiffahrtsabgaben die

Stillte Entwickelung des deutſchen Waſſerſtraßennetzes zum
en ſtand kommen würde wobei auf die ſchwierige Finanz
in im Reich und in den meiſten Bundesſtaaten und darauf

gewieſen wird daß der Stillſtand in der baulichen Ent
Aera der preußiſchen Waſſerſtraßen in Anbetracht ihrer
die nung und Belegenheit nicht ohne Rückwirkung auf
gleich a ttniſe anderer Bundesſtaaten bleiben werde Zu
keine wird verſucht diejenigen Landesteile die bisher noch
winn Waſſerſtraßen haben für die Abgabenidee zu ge
Waſte indem ihnen die Möglichkeit der Erlangung von
vie ſerſtraßen in ſchönen Bildern vorgeführt wird Wenn
ihren Kagadung die Monopolgewalt der Eiſenbahnen mit
Shug achteilen ins Licht rückt ſo wird dabei vergeſſen auch
Aus Fhaffen gegen die Wirkung der Eiſenbahn
liegt a metarife auf die Waſſerſtraßen und darin

de der Hauptmängel des Gefetzentwurfes
Veran Gegner der Schiffahrtsabgaben haben ſicherlich keine
fallen aſſung ihre Bedenken gegenüber dem neuen Entwurf

zu laſſen es kommen grundſätzliche und prak
grundſe Denken in Betracht Auch wenn man von der
auf mit ichen Stellung gegenüber den Schiffahrtsabgaben
letzt verlieen Waſſerſtraßen ganz abſieht ſind gegen den
heben egenden Entwurf gewichtige Einwendungen zu er
Anſtalt Der Ausdruck Werke Einrichtungen oder ſonſtige
werden für deren Benutzung Abgaben ſollen erhoben

eeng en iſt im Hinblick auf die Begründung äußerſt

faſſung die Beobachtung derſelben Formen gehöre wie zu

waltung und alle möglichen ſonſtigen mit der Schiffahrt
kaum noch zuſammenhängenden Aufwendungen den Abgaben
zur Laſt gelegt werden können Außerdem iſt keine Gewähr
dafür geboten daß die anderen Jntereſſen Landeskultur
und ſo weiter zugute kommenden Arbeiten an Strömen
auf die Abgaben nicht mehr zur Anrechnung gebracht wer
den Dem Bundesrate iſt in der Bildung der Zweckverbände
eine ſolche Machtfülle übertragen daß hierdurch die Hoheits
rechte der einzelnen Bundesſtaaten bedenklich eingeſchränkt
und die Jntereſſen kleinerer Bundesſtaaten gefährdet
werden

Jn bezug auf die Bildung der Tarife und den Umfang der
aus der gemeinſamen Stromkaſſe zu beſtreitenden Aufwen
dungen liegen bisher keinerlei beſtimmte Anhaltspunkte vor
aus denen die wirtſchaftl Tragweite der Abgaben ermeſſen
werden könnte Die früher in Ausſicht geſtellte maßgebende
Mitwirkung der Jntereſſenten reduziert ſich nach dem Ent
wurf offenbar auf eine begutachtende Tätigkeit wie ſie etwa
den Bezirkseiſenbahnräten zuſteht iſt alſo abſolut unzu
reichend

äcee
Fürst von Bülow

und die RKrisis
Zur politiſchen Lage glaubt die Neue Geſellſchaftliche

Korreſp deren Herausgeber ein früherer Gardedragoner
offizier dem Reichskanzler nicht unbekannt iſt folgendes
melden zu können

Der Reichskanzler Fürſt Bülow beabſichtige bereits vor
dem Pfingſtfeſte ſeine Demiſſion zu geben falls bis dahin
eine Klärung in der finanzpolitiſchen Lage des Reiches nicht
erfolgt iſt die den Grundlinien der Politik des Kanzlers
entſprechen müßte Fürſt Bülow wird ſich ſollte dieſer Um
ſchwung nicht eintreten von ſeinem Geſuch um Enthebung
von ſeinen Aemtern nicht abhalten laſſen Kaiſer
Wilhelm kehrt am 23 Mai nach Potsdam zurück
bald nach dieſem Tage wird der entſcheidende Vortrag
Kattfinden

Die Nachricht die ſich inhaltlich mit derjenigen der
Saale Ztg ſiehe die heutige Morgen Ausgabe deckt fin

det wie der Börſen Courier erfährt in eingeweihten par
lamentariſchen Kreiſen durchaus Glauben Dort verſichert
man der Entſchluß des Kanzlers noch bis zu dem ange
gebenen Zeitpunkt mit ſeiner Demiſſion zu warten ſei nur
daraus erklärlich daß der Kaiſer bei ſeiner Abreiſe ge
wünſcht habe in Rückſicht auf ſeine Erholungsbedürftigkeit
ſolle in Korfu nicht dieſe Entſcheidung fallen Sonſt wäre
die Demiſſion ſchon früher erfolgt

Die Köl niſche Zeitung iſt allerdings anderer
Meinung Das rheiniſche Blatt ſagt Dieſe Nachricht wird
wohl von irgend einer Seite ſtammen die ein Jntereſſe
daran hat den jetzigen Wirrwarr der innerpolitiſchen
Lage noch zu vergrößern Wie wir nach beſter Quelle mit
teilen können iſt die Meldung eine freie Erfindung ohne
jeden Hintergrund

Größer wie der Wirrwarr jetzt ſchon iſt kann er über
haupt nicht mehr werden vielleicht überſieht der Berliner
Korreſpondent der Köln Ztg in dieſem Wirrwarr
daß eine ſchwächliche Regierung die nicht den Mut beſitzt der
Agrardemagogie gegenüberzutreten gar keine andere Wahl
hat als den Kanzler zu opfern Traurig genug allerdings
daß das evangeliſche Deutſchland von den Konſervativen
ſo ſchmählich im Stich gelaſſen wird

e al
Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie die Köln Ztg zuverläſſig erfährt trifft das
Kaiſerpaar am 16 in Karlsruhe ein und reiſt am andern
Tage ab Die Königin von Schweden iſt geſtern mittag
von Venedig kommend in Karlsruhe eingetroffen und hat im
Reſidenzſchloß bei ihrer Mutter der Großherzogin Witwe Luiſe
Wohnung genommen

Der Ausweg nuus der Finanzkriſe
Die Liberale Correſpondenz ſchreibt
Es werden jetzt von allen möglichen Seiten Fühler

ausgeſtreckt um zu ſehen ob nicht doch auf die eine oder
andere Weiſe ein Ausweg aus der Finanzgkriſe gefunden
werden könnte Das Leitmotip iſt dabei Fortwurſteln
Kommt Zeit kommt Rat Wir glauben nicht zu irren
wenn wir annehmen daß ſich die freiſinnige Frak
tions gemeinſchaft auf alle ſolche Künſteleien nicht
einlaſſen wird insbeſondere nicht auf den genialen Vor
ſchlag zunächſt einmal 100 Millionen Matri

Nr 210 Hulle a Donnerstag den 6 Mai 1909
Finanzmiſere drängt zu einer Entſcheidung ſo oder ſo Es
wird gut ſein wenn der Reichskanzler die Erſatzſteuer
Vorſchläge nun möglichſt bald herausbringt um den
Verhandlungen in der Kommiſſion wieder einen feſten
Untergrund zu geben Die Freiſinnigen arbeiten daſelbſt
vorläufig unverdroſſen mit aber immer unter dem Vor
behalt daß die indirekten Steuern ſchließlich abzu
lehnen ſind falls keine genügende Erbſchaftsſteuer
zu erreichen iſt Die freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft iſt
wie auch die Mitteilungen aus ihrer letzten Sitzung gezeigt
haben völlig klar und einig in ihrem Verhalten

Zur Reform des Religionsunterrichts
Eine Erklärung mit tauſend Unterſchriften

S Leipzig den 4 Mai 1909
Jm Anſchluß an die Stellungnahme der ſächſiſchen

Volksſchullehrer zur Frage der geiſtlichen Schulauf
ſicht veröffentlichen ſächſiſche Blätter eine Oeffentliche Er
klärung die folgenden Wortlaut hat

Den ſächſiſchen Volksſchullehrern die in Zwickau mit
ſeltener Einmütigkeit für eine Reform des Religionsunter
richts eingetreten ſind ſprechen wir hiermit öffentlich
unſere warme Sympathie aus Auch wir wollen
daß die chriſtliche Religion ein weſentlicher Unterrichts
gegenſtand der Volksſchule bleibt und ſehen das höchſte
Ziel des Religionsunterrichts darin die Geſinnung Jeſu in
den Kindern lebendig zu machen Auch wir teilweiſe Eltern
evangeliſcher Schulkinder wollen daß in den geſetzlichen Be
ſtimmungen das Recht unſerer Lehrer zum klaren Ausdruck
kommt Jnhalt und Methode des Religionsunterrichts dieſem
Ziele anzupaſſen Jnsbeſondere fordern wir im Jntereſſe
einer einheitlichen Geiſtes und Charakterbildung unſerer
Jugend daß auch der Religionslehrer in der Be
rückſichtigung der wiſſenſchaftlichen Forſchung innerhalb des
feſtgeſetzten Lehrplanes ſeinem pädagogiſchen Gewiſſen un
behelligt folgen darf und finden es dem Weſen der
Kindesſeele allein angemeſſen daß der Religionsunter
richt von Bildungsſtoffen in denen dem Kinde religiöſes
und ſittliches Leben anſchaulich entgegentritt ausgeht und
auf ſie das Hauptgewicht legt und nicht auf dog matiſche
Formulierung Weiter verlangen wir daß es
dem Volksſchullehrer freiſtehe die Exteilung des Religionsunterrichts abzu
lehnen Endlich begreifen wir das Streben der Lehrer
nach Befreiung von der Beaufſichtigung des Religionsunter
richts durch die Geiſtlichen und ſetzen in unſere Lehrerſchaft
das Vertrauen daß ſie auch ohne eine ſolche erſprießlichen
Religionsunterrichts erteilen wird

Die Erklärung trägt etwa 1000 Unterſchriften Dar
unter befinden ſich zahlreiche Gymnaſial und Seminarober
lehrer Geiſtliche Univerſitätsprofeſſoren Rechtsanwälte
Kaufleute Jnduſtrielle Buchhändler Redakteure und höhere
Beamte andererſeits auch wieder einfache Arbeiter Maſchi
niſten Heizer Kürſchner Geſchirrführer und Werkmeiſter

Die Werrpenſionskaſſen
Der Standpunkt der Hirſch Dunkerſchen

Gewerkvereine
4 Die Frage der Wernpenſionskaſſen dieſer Wohl

fahrtseinrichtungen der Arbeitgeber iſt im Reichstage auf
Grund einer ſozialdemokratiſchen Jnterpellation an zwei
vollen Tagen behandelt worden ohne daß bei der
Weigerung der Regierung ein geſetzgebe
riſches Einſchreiten veranlaſſen zu wollen
irgend ein poſitives Ergebnis dabei herausgekommen wäre
Trotzdem dürfte die wichtige Frage nicht ſobald zur Ruhe
kommen und da iſt es ſicher intereſſant den Standpunkt der
Deutſchen Gewerkvereine Hirſch Dunker kennen zu lernen
Die Forderungen derſelben ſind

1 Mit der Beendigung des Dienſtverhältniſſes darf die
Fortſetzung der Verſicherung unter keinen Umſtänden
ausgeſchaltet werden

2 Um allen Verſicherten eine unbeſchränkte Freizügigkeit zu
gewährleiſten iſt die Vereinigung ſämtlicher Betriebspenſions
kaſſen zu einer Geſamtkaſſe anzuſtreben

3 Die Beiträge ſind zur Hälfte vom Arbeitgeber und
vom Arbeitnehmer zu entrichten Während der Arbeitsloſigkeit
ruht die Verſicherung

4 Findet der Arbeitnehmer in der neuen Stellung keine
Penſionskaſſe vor und iſt ihm die Leiſtung des geſamten Beitrages
zur Fortſetzung der vollen Verſicherung unmöglich dann ſoll die
Verſicherung wenn durch die Dauer der Mitgliedſchaft bereits
Bezugsberechtigung eingetreten iſt in eine ganz oder teilweiſe
prämienfreie umgewandelt werden

5 Beſteht nach längerer Mitgliedſchaft nach den Satzungen
der Penſionskaſſe ein die Verſicherungspflicht des Arbeitnehmers
begründendes Verſicherungsverhältnis nicht mehr höheres Ein
kommen Selbſtändigkeit uſw ſo hat der Verſicherte das wahl
weiſe Recht entweder die Verſicherung gegen Zahlung der vollen
Prämien freiwillig fortzuſetzen oder die Umwandlung
in eine prämienfreie Verſicherung zu verlangen

6 Beim gänzlichen Erlöſchen der Verſicherung ug aus
Deutſchland Tod vor Eintritt der Bezugsberechtigung uſw ſind
die vom Arbeitnehmer ſelbſt gezahlten Beiträge voll zu er
tattenf 7 An der Verwaltung ſind die Verſicherten unmittel

bar und in vollem Umfange zu beteiligen S
8 Ein Rechtsanſpruch auf die ſatzungsgemäßen

kularbeiträgeaufdrei Jahre zubewilligen Leiſtungen iſt grundſätzlich feſtzulegen Streitigkeiten finden ge
da hiernach die Koſten der ganzen Strombauver l um inzwiſchen zu ſehen wie der Haſe weiter läuft Die mäß der Stellung des Arbeitnehmers ihre Erledigung vor den



Gewerbe oder Kaufmannsgerichten oder den ordentlichen Ge
richten

Jn dieſen Vorſchlägen Weint uns ein gangbarer Weg
nervorgezeichnet zu ſein um einerſeits die Penſionskaſſen die

ja ihre Meriten haben nicht h andererſeits aber
em Unternehmertum die Möglichkeit zu kürzen mit der

Waffe dieſer Kaſſen in der Hand die Arbeiterſchaft allzufeſt
an die Scholle zu feſſeln

Flucht in die Oeffentlichkeit
Aus Hamburg melden uns unſere S u Bericht

erſtatter

Der Aufſichtsrat des ſozialdemokratiſchen
Konſum Bau und Sparvereins Produk
tion unternimmt vor den Mitgliedern des Vereins eine
Art Flucht in die Oeffentlichkeit Am 8 April faßte die
Generalverſammlung der Produktion den Beſchluß daß
das Anfangsgehalt von neuanzuſtellenden Vorſtandsmit
gliedern von der Generalverſammlung bemeſſen werden ſolle
Ein entgegengeſetzter Antrag des Aufſichtsrats wurde ab
gelehnt Jetzt veröffentlicht nun der Aufſichtsrat eine lange
äffentliche Erklärung in der eine neue Generalverſammlung
einberufen wird die über die Jes noch einmal Beſchluß
faſſen ſoll Der Aufſichtsrat glaubt aber auch ſein Verhalten
vor der breiten Oeffentlichkeit rechtfertigen zu müſſen Es
wird in der Erklärung geſagt daß die Bewerber um den
Poſten eines Vorſtandsmitgliedes es ſich nicht gefallen laſſen
würden daß ihre perſönlichen Verhältniſſe in einer General
verſammlung beſprochen würden und hinzufügt Es iſt
ſonderbar daß viele Genoſſen den eigentlichen Kern des
Antrages abſolut nicht erkennen können Jn Arbeiterkreiſen
wird ſehr häufig über Arbeiterehre geſprochen daß es ſich
bei dieſer Frage auch um einen Ehrenſtandpunkt handelt
ſcheinen viele Arbeiter nicht verſtehen zu können Sind denn
die Vorſtandsmitglieder Genoſſen zweiter Güte
daß ſie ſich gefallen laſſen was man allen anderen gegenüber
für unerhört halten würde Die Erklärung bemüht ſich
dann noch nachzuweiſen daß zwiſchen einem kaufmänniſchen
Prokuriſten und einem Lehrmädchen ein gewiſſer Unterſchied
beſtehe Jn der Generalverſammlung war nämlich zum
Ausdruck gekommen daß ein Gehalt von 4000 Mark
ausreichend ſei damit könne man ſehr gut leben ein

erhalte ja nur 15 Mark die
Woche

Die Brüſſeler Weltansſtellung
Von unſerem Korreſpondenten

So Ueber die geplante Ausſtellung der preu
ßiſchen Anterrichtsver waltung auf der

Brüſſeler Weltausſtellung hören wir von unter
richteter Seite Die Ausſtellung wird Gewicht darauf legen
möglichſt lebensvolle Bilder zu bieten und gerade das zum
Ausdruck zu bringen was aktuelle Bedeutung in unſerem
Schulleben hat um dem Auslande zu zeigen daß die preu
ziſche Unterrichtsverwaltung bemüht iſt alles Neue was
gut und der Pflege wert iſt kräftig zu fördern und zu re
formieren wo Reform den Schulen friſches Leben bringt
Die verſchiedenen Anſtaltsarten der höheren Schulen wer
den durch beſtimmte Typen zur Darſtellung kommen
Spezialausſtellungen werden Heimatskunde und Deutſch
lands Kolonialweſen darbieten und zeigen wie der Unter
richt hier bereits neue Bahnen zieht Auch die Bürgerkunde
wird einen Beſtandteil der Heimatskunde bilden Ferner
werden ſich die phyſikaliſchen Schülerübungen auf der Aus
ſtellung präſentieren und der biologiſche Unterricht wird ſich
ebenfalls zeigen Wenn es irgend möglich iſt werden auch
Lehrproben gegeben und lebendige Schulklaſſen in
Aktion vorgeführt werden Und ebenſo werden Vorträge
von fachberufener Seite die Ausſtellungsgegenſtände des
preußiſchen Unterrichtsweſens hiſtoriſch und pädagogiſch be
leben Alles in allem die preußiſche Unterrichtsverwal
tung wird zeigen was ſie leiſtet und beweiſen daß die zu
weilen erhobenen Klagen über Rückſtändigkeit doch ſehr der
Nachprüfung bedürfen

P arteinachrichten

Segen Marx und Kautsky
wendet ſich der Reviſioniſt Edmund Fiſcher in der jüngſten
Nummer der Sozialiſtiſchen Monatshefte Karl Kautsky
hat in ſeiner vor kurzem erſchienenen Broſchüre Der Weg
zur Macht geſchrieben Jn einem induſtriell hoch ent
wickelten Staate wie Deutſchland oder England beſäße es
das Proletariat wohl heute en die Kraft die Staats

gewalt zu erobern und fände es heute ſchon die ökonomiſchen
Bedingungen die Stagatsgewalt zur Verdrängung kapita
liſtiſcher Betriebe durch geſellſchaftliche zu benutzen Ed
mund Fiſcher weiſt darauf hin daß das Durchſchnitts
einkommen in Deutſchland nur etwa 650 Mk beträgt Erfolgert daraus daß die Summe von Werten die et dem
heutigen Stande der Produktion erzeugt werden könne noch
leineswegs beſonders hoch iſt und bekämpft dann Kautskys
Darlegungen wörtlich wie folgt

Mehr als da iſt kann auch keine ſozialiſtiſche Geſellſchaft ver
teilen und eine ſofortige Uebernahme der geſamten Produktion
durch die Geſellſchaft porausgeſetzt natürlich es wäre ebenſo
möglich wie es unmöglich iſt würde heute nur zu einer all
e meinen Enttäuſchung führen Steigern kann man aber
die Produktipkraft auch unter ſozialiſtiſcher Leitung nur indem
man beſſere Produktionseinrichtungen Maſchinenarbeit an Stelle
von Handarbeit uſw ſchafft Da dieſe neuen Einrichtungen aber
nicht vom Himmel fallen ſondern wie wir aus der Marxſchen
Werttheorie wiſſen erſt durch Arbeit erzeugt werden müſſen ſtellen
ſie eine Anhäufung von Werten Mehrwert alſo keine Akkumu
lation dar Ohne Akkumulation gibt es überhaupt keine Weiter
entwicklung der Produktion Sollte dieſe Akkumulation unter ge
ſellſchaftlicher Leitung größer ſein als ſie es jetzt iſt dann könnten
noch weniger Werte an die einzelnen Geſellſchaſtsmitglieder ver
teilt werden und das Einkommen wäre dann noch geringer als
jetzt Jn ſolche Sackgaſſe würden die Marxiſten geraten wenn ſie
mit der ſozialiſtiſchen Geſellſchaft beginnen wollten bevor die kapi
taliſtiſche Geſellſchaft die höchſte Stufe ihrer Entwicklungsfähigkeit

erreicht und ſich überlebt hat
Im Gegenſetz zu den radikalen Sozialdemokraten iſt alſo

Edmund Wer der Anſicht daß die kapitaliſtiſche Pro
duktionsweiſe noch lange nicht abgewirtſchaftet hat daß die

Vorbedingungen der kapitaliſtiſchen Produktion niverſchwun en nd i a daß die en
des Juni aates heute ein Unglüc wäre nicht zum
wenigſten für die Sozialdemokraten ſelbſt

u

Gemeinſames Vorgehen der bürgerlichen Parteien en diees Sozialdemokratie 4 ges
Die Führer der Konſervativen Bündler National

liberalen und Freiſinnigen im Herzogtum Wgen beſchloſſen für die bevorſtehenden Landtagswahlen ein
gemeinſames Vorgehen gegen die Sozialdemokratie

L O Generalſekretär Tews Berlin der verdienſtvolle Leiter
des Vereins zur Verbreitung von Volkshbildung hat ſich zum
größten Bedauern ſeiner politiſchen Freunde genötigt geſehen vor
läufig der politiſchen Tätigkeit zu entſagen

Allgemeine Mitteilungen
Der Erbprinz zu Hohenlohe der freikonſervative

Vertreter von Gotha erklärte auf eine Anfrage des Bundes der
Landwirte daß er für die Rachlaßſteuer ſtimmen werde
da er ihre Einführung für den einzigen Ausweg halte

Das Reichsmarineamt vergab vor kurzem ein 18000 t
Linienſchiff der Danziger Schichauwerft Es iſt der Erſatz Frith
jof der am 1 April 1912 fahrbereit ſein ſoll

Der Deutſche Handelstag hat an Deutſche Nieder
länder Belgier Dänen Norweger Schweden Ruſſen und Rumänen
Einladungen zu einer Beratung ergehen laſſen die am 16 und
17 Juni in Berlin ſtattfindet Die Tagesordnung lautet 1 Einkauf
von Getreide vom Schwarzen Meer von Aſow und von der Donau
2 Einkauf von Getreide von der ruſſiſchen und der deutſchen Oſt
ſee

rcccccäc ä e
Ausland

Die Gefahr eines neuen Poststreiks
in Frankreich

Die Spannung zwiſchen der Regierung und dem Syn
dikat der Poſt und Telegraphenbeamten nimmt einen immer
fataleren Charakter an und drängt zur Entſcheidung Wie
das folgende Telegramm berichtet beſteht eine Abordnung
der Beamten darauf von dem Miniſterpräſidenten
empfangen zu werden obſchon nicht erſichtlich iſt was ſie von
dem Empfange für Erfolge erhoffen

Paris 6 Mai Da ECElemenceau gegenwärtig
leidend iſt und das Zimmer hüten muß ſo wird er die
Abordnung der Poſtbeamten heute nicht emp
fangen können Die Poſtbeamten müſſen ſich alſo damit
begnügen entweder ihre Wünſche einem Vertreter des
Miniſterpräſidenten vorzutragen oder ſich bis zur nächſten
Woche vertröſten laſſen Jn beiden Fällen werden die Be
amten nicht die Antwort erhalten wie ſie ſie noch vor Zu
ſammentritt des Disziplinargerichts wünſchen Es iſt nicht
recht verſtändlich weshalb die Beamten dennoch auf einer
Unterredung beſtehen Alle ihre Beratungen werden geheim
gehalten

Ein weiteres Telegramm berichtet von dem neueſten
Aufruf des Syndikats

Paris 6 Mai Das Syndikat der Telegraphenarbeiter richtete geſtern ſpät abends einen Aufruf
an die Mitglieder worin darauf hingewieſen wird daß die
Regierung ihr gegebenes Wort nicht gehalten habe Sie
ſei weit davon entfernt den Telegraphiſten Genugtuung zu
geben indem ſie den Mann der die Verantwortung
für die Desorganiſierung des öffentlichen Dienſtes trägt
aus dem Amte entfernt Statt deſſen verfolge man gegen
jede Gerechtigkeit einige Kameraden Der Aufruf ſchließt
Die Mitglieder des Syndikats werden ihre profeſſionellen
Pflichten keineswegs vergeſſen und dem Aufrufe des Syndi
kats bereitwilligſt Folge leiſten Heute werden die Beſchlüſſe
der I geſteltten der Poſt und Telegraphie bekannt gegeben
werden

König Sduard und die italienische Politik
Durch die italieniſche re geht die Meldung König

Eduard habe bei ſeiner Zuſammenkunft mit Viktor
Emanuel die gegenwärtige Politik Jtaliens als ge
fährlich bezeichnet Worin dieſe Gefährlichkeit beſteht
wird nicht geſagt doch läuft die ganze Sache wie unſchwer
zu erkennen iſt auf einen plumpen Verhetzungsverſuch der
italieniſchen Jrredentiſten hinaus denen die deutſchöſter
reichiſchen Verbündeten gleichbedeutend mit Erbfeinden ſind
Ueber das angebliche Mißtrauensvotum des engliſchen Kö
nigs wird wie folgt berichtet

Mailand 6 Mai Der Secolo meldet daß bei der
jüngſten Zuſammenkunft der Herrſcher von Jtalien und
England König Eduard den Miniſter Tittoni von der
Gefährlichkeit der italieniſchen Politik und
beſonders von dem Mißtrauen überzeugt habe das dieſe
Politik beiden befreundeten Mächten England
und Frankreich hervorrufen müſſe König Viktor
Emanuel habe dieſer Unterredung beigewohnt und die
Ausführungen König Eduards gebilligt

Sine Srhebung gegen die Jungtürken
Wie ſchon aus den Meldungen der letzten Tage erſicht

lich war iſt in Albanien eine Bewegung im Werden die
den Jungtürken wenn ſie nicht im Keime erſtickt wird
noch erhebliche Schwierigkeiten bereiten dürfte Noch läßt
ſich nicht feſtſtellen ob und inwieweit die Reaktion hierbei
die Hand im Spiele hat Sicher iſt nur ſoviel daß in Al
banien eine ſtarke Mißſtimmung gegen die Jungtürken
herrſcht von der es fraglich iſt ob ſie auf in Weiſe
ſich wird beſeitigen laſſen Wie aus dem folgenden Tele
gramm hervorgeht rechnet man bereits mit der Möglichkeit
eines förmlichen Aufſtandes

Belgrad 6 Mai Die hieſige Kolonie der Mazedonier
und Altſerben erhielt gus dem Vilajet Koſowo ſehr beun
ruhigende Nachrichten über überraſchende Vorbereitungen
der Albaneſen Wahrſcheinlich werde es zur allgemeinen
Erhebung der Albaneſenſtämme gegen das jungtürkiſche Re
gime kommen Vorläufig wird die geſamte Agitation ge
heim gehalten Mit der Verfolgung der Chriſten hat man
ſchon wieder begonnen

hHty Die Zahlung der öſterreichiſchen Entſchädigung
an die Türkei

wird laut nachſtehender Meldung bei der Oſchen Bank in London eiſefgen ttomant
Konſtantinopel 6 Mai Der öſterreichiſchBotſchafter teilte in einer Note der ſo ngarſſt

Wiener und Budapeſter Vanken die mit der T aß die
aktion betraut wurden am 10 Mai 26 Miltkt ns

nd bei der Ottomaniſchen Bank in London
ung der Türkei ſtellen werden Glei eitig pna richt te die Ottomaniſche Bank die Pforte daß ſie goe

den obigen Betrag vom 10 Mai ah dizponieren könne über
Pforte beſchloß daher auf die Kontrahierung des geptatVorſchuſſes von 500 000 Pfund bei den hieſigen Inſttten

zu verzichten uten
Das neue türkiſche Kabinett

eigt nach ſeiner endgültigen ZuſammenſtellunCeſicht g folgendes
Das Großweſirat übernimmt Hilmi PaſchaScheich ül Jslam wurde Sahib Mollah ernannt J n

Reſſort des Jn nern behält Ferid das Aeußere Rifag
Paſcha das Kriegsportefeuille Salich dienanzen Rifat Bei die öffentlichen Arbeiten
Noradunghian und den Wakuf Hammada n

Neu treten in das Kabinett ein Arif Hikmet der das
Marinereſſort übernimmt Hakki Bei der bisherige Vot
ſchafter in Rom als u ſt i z miniſter und der Abgeordnete
Nail Bei als Chef der Unterrichtsverwaltung
ferner als Ackerbauminiſter der zweite Vizepräſideßt
der Deputiertenkammer Ariſtidi Paſcha und ſchließlich Rat
Paſcha als Präſident des Staatsrates

Die Paten der holländischen Thronerbin
Wie bereits mitgeteilt wurde dürfte die Taufe der

jungen Prinzeſſin Juliane für Anfang Juni zu er
warten ſein Als Paten werden bei der Zeremonie die fol
genden Perſönlichkeiten fungieren Die KöniginMutter der
Niederlande die Großherzogin von Baden Großherzogin
Witwe Marie von MecklenburgSchwerin Mutter des Prin
zen Heinrich die Fürſtin Mutter zu Wied Prinzeſſin
Mathilde von SchwarzburgRudolſtadt Großmutter des
Prinzen Heinrich die Fürſtin zu ErbachSchönberg jüngere
Schweſter der KöniginMutter Herzog Johann Albrecht zu
MecklenburgSchwerin Regent von Braunſchweig und
Herzog Adolf Friedrich zu MecklenburgSchwerin

7

Die Glückwünſche des Parlaments
Jn der Erſten und in der Zweiten holländiſchen Kam

mer ſtanden am Mittwoch die an die Königin aus Anlaß
der Geburt der Kronprinzeſſin abzuſendenden Glück

reſſen auf der Tagesordung und fanden
Annahme Jn der Erſten Kammer erfolgte der Annahme
beſchluß nach kurzer in der Zweiten ohne Debatte An der
Fiſpra ar Zweiten Kammer nahmen die Sozialiſten
nicht teil

Die Wiedereinführung der Verfassung
in Persien

Vor kurzem wurde berichtet daß England und Rußland
die Bewilligung einer Anleihe im Betrage von 4 Millionen
davon abhängig machten daß der Schah einen Termin für
die Parlamentswahlen feſtſetzte und ſo eine Gewähr für die
Wiedereinführung der Verfaſſung gäbe Die Feſtſetzung des
Termins iſt nunmehr erfolgt Doch dürften bei dieſer Ent
ſchließung Muhammed Alis außer den lockenden engliſchen
Millionen auch die jüngſten Vorgänge in der Türkei wirkſam
geweſen ſein Jedenfalls haben frühere Erlaſſe des Schahs
eine erheblich andere Sprache geführt als der neueſte von
dem eine Drahtmeldung wie folgt berichtet

Teheran 5 Mai Heute früh iſt eine vom Schah unter
zeichnete Kundgebung veröffentlicht worden
Schah eine Verfaſſung bewilligt da ellein das ver
faſſungsmäßige Regime imſtande ſei die Ordnung wieder
herzuſtellen Die Wahlen ſollen
zogen werden an welchem Tage wie man erwartet das
Parlament zuſammentreten wird

l

Eine Glückwunſchbezeugung Mohammeds
des neuen türkiſchen Sultans iſt laut nachſtehender Meldung
ſogleich auf die Nachricht von der Wiedereinführung der
perſiſchen Verfaſſung erfolgt

Konſtantinopel 5 Mai Der Sultan entſandte den
Zeremonienmeiſter Galib und den Flügeladjutanten Remſi
in einem Galawagen zum perſiſchen Botſchafter um dieſem
de re wnnſch anläßlich der Erneuerung der Verfaſſung zu
entbieten

Judenverfolgungen und Chriſtenverſolgungen
Prof Dr Eduard Sach au der Direktor des Seminar

für orientaliſche Sprachen an der Berliner Univerſität zieht
anläßlich der durch die Umwälzungen in der Türkei hervor
gerufenen Chriſtenmaſſakers in Kleinaſien folgende inter
eſſante Parallele zwiſchen Mittelalter und Neuzeit

Was aber auch im weiteren Verlauf der Dinge aus dieſen
mohammedaniſchen Machthabern und ihren Plänen werden mag
auf einen Umſtand muß ich hinweiſen der das chriſtliche
Europa näher angeht als die Kämpfe türkiſcher Parteien un
Truppen untereinander Wenn im europäiſchen Mittelaltet
Unglückszeiten hereinbrachen pflegten ſie oft die Folge zu zeitigen
daß man die Juden totſchlug So auch im Hrient nur
daß man dort nicht die Juden totſchlägt ſondern die Chriſan
wie die himmelſchreienden Greuel die vor wenigen Tagen in Me
ſina und Antiochien begangen wokden ſind dartun

Annäherung zwiſchen Frankreich und dem Vatikan

Erzbiſchof Amette von Paris der beim S
ffiz i o wegen zu großer Nachgiebigkeit gegen die ſten

zöſiſche Regierung und wegen allzu liberaler Geſinnung
angeklagt war wurde einer römiſchen Meldung zufo
glänzend freigeſprochen Man legt dieſes Urteil ebenſo vo
ein freundliches Schreiben des Papſtes an den i
Mignot von Albi und den ſolennen Empfang des
hiſchofs Fuzet von Rouen im Vatikan dahin aus da tt
Kurie eine freundlichere Politik mit Fra
reich einleiten möchte

Die Unabhängigkeitsbeſtrebungen in Aegypten
Die Ereigniſſe in der Türkei haben bekanntlich

Aegypten ein lebhaftes Echo gefunden Durch die Haltun
t demEnglands ermutigt geht man dort wieder ernſthaft mi
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nabhängigkeitserklärung um NatürlichGedanken einer re e Leg pten nur eine engliſche Ko

würde das t ähnlich wie Kanada ſein
ſonie T Zentrale der Propaganda befindet ſich übrigens

Zairo ſondern in Genf Ebenda ſoll auch im
nicht r An Kongreß ſtattfinden um die ſchwebenden Fra
Sommv erörter Der Privatdozent der hieſigen Univer

ha Fahmi verſendet im Namen des Ko
ſität Mo ägyptiſchen Jugend Einladungen zu dem im

r Sommers hier abzuhaltenden Kongreß auf
die Frage der Unabhängigkeitserklä

megrtert werden ſoll
e

Provin zial Nachrichten
ur Exploſion in Allendorffs Sprengſtoff Fabrik

Sponebec 6 Mai Die Exploſion ſoll infolge eines
entſtanden ſein Jn der Abteilung für Granat

3 wo eine Umkriſtalliſierung von Trinityotual mittels
fung ſtattfindet hat ſich wahrſcheinlich durch Reibung in

m ver Rohrapparate der Jnhalt entzündet oder die Gaſe
einem Feuer gefangen und die mit Spiritus gefüllten großen
S upparate ſowie den Trockenapparat in dem die fertige
n alſullung getrocknet wird zur Exploſion gebracht die

dann ſo gräßliche Folgen hatte

Tod in den Flammen
Magdeburg 3 Mai Ein entſetzlicher Unglücksfall er

eignete ſich heute vormittag in der Wohnung eines hieſigen
Photographen Das fünfzehnjährige Dienſtmädchen Hedwig
gühne kam in der Küche der Herdfeuerung zu nahe Die
eichten Kleider gerieten in Brand und im Augenblick ſtand

das Mädchen in Flammen Hilfe war nicht gleich
zur Stelle Die Unglückliche rannte die Treppe zur oberen
Etage hinauf brach aber auf den Stufen zuſammen Der
Kleider völlig entblößt die Haut in Fetzen herunterhängend
ſo daß das rohe Fleiſch ſichtbar hervortrat wurde die Un
glückliche ins Krankenhaus geſchafft wo ſie nach mehreren
qualvollen Stunden die ihr nach Möglichkeit erleichtert
wurden verſchied

Brandes

Witterungsbericht vom Brocken
5 Mai

Seit Anfang der Woche haben wir auf dem Brocken
prachtvolles klares heiteres aber kühles Frühlingswetter
Am Dienstag herrſchte tagsüber wolkenloſer Himmel ſtarker
Oſtwind dabei eine Fernſicht wie man ſie ſelten hier oben
antrifft Man konnte den Kyffhäuſer und Thüringer Wald
ſowie Clausthal und Zellerfeld und nachmittags den Dom
von Magdeburg erblicken Bei Sonnenuntergang war das
ſeltener auftretende Purpurlicht ſichtbar und auch der
Brockenſchatten konnte von den anweſenden Touriſten gut
beobachtet werden Heute früh Sonnenaufgang wolkenloſer
Himmel Es ſind Ortſchaften auf 30 40 und 50 Kilometer
deutlich ſichtbar

Giftige Gaſe
Könnern 4 Mai Beim Räumen einer Düngergrube

ſtürzte in Rothenburg ein Arbeiter von Gaſen be
täubt ab und erſtickte Sein Sohn der ihn retten wollte
wäre faſt auf dieſelbe Weiſe ums Leben gekommen

Was iſt das für eine Jugend
Leipzig 6 Mai Jn den Connewitzer Waldungen im

Kevierort Dachsbau wurden am Mittwoch früh wie ſchon
urz gemeldet gegen 346 Uhr von einem Gasanſtalts
arbeiter ein junger Mann und ein Mädchen neben
einer Bank liegend beſi n aufgefundenSeide hatten in ſelbſtmörderiſcher Abſicht Gift genommen
Es fand ſich bei ihnen eine Karte vor auf der die Worte
zu leſen wären 424 Uhr früh r aus dem Leben
geſhieden weil wir uns liebten Der junge Mannheißt wie jetzt feſtſteht Kurt Robert Mechol d Er iſt
ſeboren am 6 Juli 1892 in Allenmella ſteht alſo erſt im

ebensjahre Mechold war Kaufmannslehrling in einer
gen großen r ehlirma Das Mädchen iſt noch einige

re junger Es ſteht noch im ſHulpflichtigen
r Wa Berta Lehmann dies iſt der Namerde geboren am 15 September 1895 zu Leipzig iſt dem
za noch nicht vierzehn Jahre alt Der junge Mann iſt
pe nach ſeiner Einlieferung im Krankenhauſe verſtor
findet hrend das Mädbchen ſich zurzeit noch am Leben be
Anlaß doch gibt ſein Zuſtand zu ſchweren Befürchtungen

In tiefe Bekümmernis ſind durch den Fall die Pflege
n des Mädchens verſetzt Es ſind den N zufolge

hin ne Schneidersleute die mit großer Liebe an der Kleinen
e Sie betrachteten die Suſe wie ſie ſie nannten als
befant Kind denn von ihrem neunten Lebenstage ab
mitta ſich Suſe bei ihnen Suſe ging am Dienstag nach
Aben rie ſonſt zur Schule Als die Kleine bis zum
e nicht zurück war ängſtigten ſich die Eltern Sie ſuchten
konnten wo ſie ihren Liebling anzutreffen erwartenmittag 5 Alles Suchen war vergebens Der Mittwoch Vor
daß d rachte die ſchreckliche Gewißheit Es iſt anzunehmen
ing ſch Beziehungen zwiſchen dem Mädchen und dem Lehr
in der längere Zeit beſtanden haben Mechold ließ ſich
Se ehre nichts zuſchulden kommen Er hatte vor allen
e e

die Neigung zur n e zu eben da er

Grunzen Ausdruck verliehen aufleſen
aber waren im Dunkel der Nacht verſchwunden

berufen erachtete als für den aufmannsſtand

Paſſendorf 5 Mai Chauſſebau Demnächſt
wird nun auch die letzte kleine Teilſtrecke der Zſcherben
Paſſendorfer Chauſſee mit Kleinflaſter verſehen werden ſo
daß dann die J Strecke mit nen flaſter verſehen
iſt Es iſt damit für die Ortſchaften bei Teutſchenthal und
Querfurt ein neuer direkter rkehrsweg bis Halle ge
ſchaffen ſo daß die Anwohner nicht mehr über Bennſtedt
und Granau zu fahren brauchen um nach Halle zu gelangen

Beeſen 5 Mai Gemeinnütziger Verein3 einer kürzlichen Generalverſammlung be Gemneinn igen

ereins fand die Rechnungslegung und Vorſtandswahl ſtatt
Hierauf ſprach Herr Schäfer über den vor 150 Jahren
verſtorbenen großen Halleſchen Tonmeiſter Georg Fried
rich Händel an der Hand des neueſten von Armin Stein
in Halle herausgegebenen Buches Georg Händel und ſein
großer Sohn

8 Ammendorf 5 Mai Kommunales Jn derletzten t der Gemeindevertreter lag außer anderem
auch die Beſchlußfaſſung über die Gutſchrift der Warenhaus
ſteuer des Konſumvereins vor Der Konſumverein für
Ammendorf und Umgegend iſt mit 4000 Mark zur Waren
hausſteuer veranlagt worden Hiervon entfalten auf die
Gemeinde Ammendorf 2176 Mk auf die Gemeinde Rade
well 1824 Mk Nach den geſetzlichen Beſtimmungen kommt
der Ertrag der Warenhausſteüer in erſter Linie den Ge
werbeſteuerpflichtigen der Gewerbeſteuerklaſſe IV zugute
Mit Rückſicht darauf daß der Konſumverein en die Ver
anlagun W erhoben hat wurde beſchloſſen die Be
ſchlußfaſſung er die Verwendung der Steuer bis zum
Schluß des Etatsjahres zurückzuſtellen das Geld zu reſer
vieren und auf ein Sparkaſſenbuch an um es ſpäter
entweder den en oder den betreffenden Gewerbe
ſteuerpflichtigen gutzuſchreiben

Vallenſtedt 4 Mai Beſuch des Oberpräſidenten,
Zu dem am Juni hier tagenden diesjährigen Städtetage hat
auf ergangene Einladung der Oberpräſident der Provinz Sachſen
v Hegel ſein Erſcheinen zugeſagt

Eilenburg 5 Mai Die geſtohlenen Schwein
ch e Zwei Schweinefreunde ſtatteten dem Gehöfte des
Stiftsgutspächters Naumann in Pehritzſch einen Beſuch ab
Zwei prächtige Läuferſchweine taten ſie in einen Sack und
mit diebiſcher Freude trabten ſie eilig davon Ein Liebes
pärchen das zur ſelbigen Stunde auf der Straße die nach
Taucha führt luſtwandelte vernahm ein freundliches
Grunzen von ferne her Wer kauft denn nachts Schweine
Sollte es ein Diebſtahl ſein Die Liebesleute erblickten
vor ſich in einiger Diſtanz zwei dunkle Geſtalten die im
Laufſchritt ihren Weg nahmen Nun wurde der Mann der
Nacht der in geh ſegensreich wirkt in Kenntnis ge
ſetzt Gemeinſchaftlich wurde dann die Verfolgung der
Schweinediebe aufgenommen Die ſchwere Laſt beeinträch
tigte den Lauf der Frevler und als ſie nahezu eingeholt
waren warfen ſie das geſtohlene Gut in den Chauſſeegraben
Dort konnte man die kleinen Borſtentiere die ihrer Em
pörung über die ſonderbare Behandlung durch energiſches

Jhre Entführer

Bitterfeld 5 Mai Die Nachwehen der Mai
feier bei den Bauhandwerkern ſind dadurch beendet da
der ragpeite r en von ſeiner Ausſperrung zurück
getreten iſt Demnach wird auf allen Bauten heute Mitt
woch früh die Arbeit wieder aufgenommen

2 Delitzſch 5 Mai Un ehrlicher Finder Die
200 Mark die im Theater verloren gegangen ſind hat ein
Schulknabe unter 12 Jahren gefunden und mit noch drei
anderen Knaben gleichen Alters bis auf 30 Mark verbraucht
indem ſie ſich u a Uhren kauften die jedoch wieder umge
tauſcht werden konnten

I Breitenhagen Aken 3 Mai Einen Unfall,
dem leicht fünf junge Menſchenleben zum Opfer fallen
konnten erlitt am Sonntag nachmittag ein Ruderboot eines
Magdeburger Ruderklubs Die Jnſaſſen hatten eine Ruder
partie nach Tochheim unternommen Bei der Abfahrt ge
rieten ſie auf das Gierſeil der gerade vom jenſeitigen Ufer
abfahrenden Fähre Das Boot wurde von dem Seil empor
gehoben und brach mitten durch Nur mit knapper Not
konnten ſich die Jnſaſſen noch in die Fähre retten Das zer
brochene Boot mit den darin liegenden Kleidungsſtücken
worin ſich auch Wertſachen befanden trieb unter die Fähre
durch Das Boot und einige Sachen konnten wieder auf
gefiſcht werden

I Gräfenhainichen 4 Mai Die Einweihung des
Paul Gerhardt Gedenkhauſes findet am Sonntag
den 11 Juli in Gegenwart des Herrn Generalſuperintendenten
Dr Vieregge ſtatt

Wernigerode 4 Mai Gaukegeln Vom 13 bis
17 Juni d J wird in unſerer alten ſchönen Harzſtadt das
9 Mitteldeutſche Gaukegeln abgehalten Mit dem Bau der Feſt
halle und mit der Anlegung der 10 Bahnen iſt ſoeben begonnen
worden Die Bahnen werden von der rühmlichſt bekannten Firma
Spellmann in Hannover hergeſtellt Jn Keglerkreiſen macht ſich
für das Feſt lebhaftes Jntereſſe bemerkbar wie die große Zahl der
bereits eingegangenen und angemeldeten Ehrenpreiſe beweiſt Bis
jetzt eingegangen ſind 30 Ehrenpreiſe im Werte von rund 1350
Mark insgeſamt aber werden Preiſe im Werte von 15 000 Mark
zur Verteilung gelangen

V Königerode Südharz 5 Mai Gutsverkauf
Der dem Landwirt Reinhold Büchner gehörige Ackerhof
ved 85 Morgen Land ging wie verlautet für den Kauf
preis von 83000 Mark an Herrn Bankier Max Weber
Naumburg über Durch letzteren war zwecks Vereinzelung
der Ackerſtücke eine erſte öffentliche Verſteigerung am Diens
tag abend im Zimmermannſchen Gaſthauſe anberaumt Der

ſich dafür mehr J durch Meiſtgebot zielt Preis pro Morgen bewegte ſich
Markzwiſchen 750 und 1

Salberſtadt 5 Mai Stadtbaurat Köhleriſt geſtern als Beigeordneter in Barmen gewählt worden
und verläßt Anfang Auguſt ſeinen hieſigen Wirkungskreis

t Sonneberg 5 Mai Armes Kind Jn Hämmern
wollte ein 5jähriges Mädchen das Blumen gepflüdt hatte über
einen Steg laufen Da das Kind die Blumen in der Schürze trug
konnte es den Steg nicht überſehen verfehlte ihn und ſtürzte ins
Waſſer Das Mädchen wurde von ſeinem Vater tot aus dem Bach
gezogen

Eisleben 5 Mai Lyſol Jm Gaſthof zum weißenRoß hat ſich ein aus Köln zugereiſter en etwa 30 Jahre
alter Mann mit Lyſol vergiftet

Sangerhauſen 5 Mai Flücht i Vor kurzer Zeit
iſt in der Wirtſchaft von Schirmer auf Bahnhof Rieſtedt einge
brochen und verſchiedene Gegenſtände wie Zigarren Lebens
mittel uſw geſtohlen worden Die Nachforſchungen nach dem
Täter waren ergebnislos Am letzten Montag beobachtete Förſter
Weber einen eilig daherkommenden Mann im Rieſtedter Walde
und ſah wie dieſer aus einem Verſteck eine Anzahl Zigarren
hervorholt Er ſchlich ſich heran und verhaftete den vor ſeinem
geheimen Magazin Stehenden Es war der bei Zimmermeiſter Br
in Holdenſtedt in Dienſten ſtehende Geſchirrführer Hausburg die
Gegenſtände rührten tatſächlich aus dem Schirmerſchen Einbruch
her Der Dieb wurde dem Amtsdiener in Liedersdorf übergeben
der ihn dem hieſigen Amtsgericht einliefern ſollte Kurz vor
Sangerhauſen nahm Hausburg jedoch Reißaus und verſchwand
Bis heute iſt er noch nicht wieder eingefangen

Nordhauſen 5 Mai Das NordhäuſerBrauhaus iſt am Montag unter den Hammer gekom
men Hofrat König Sondershauſen als zweiter Hypotheken
gläubiger hat bei dem Höchſtgebot von 97 500 Mk den Zu
ſchlag erhalten Auf dem Grundſtück ruhte eine Hypotheken
ſchuld von 198 000 Mk Es iſt die Weiterführung der
Brauerei und ihre Umwandlung in eine Genoſſenſchaft ins
Auge gefaßt

Oranienbaum 3 Mai Bei dem Froſte von
332 Grad welcher über Nacht einſetzte ſind viel

fach die Blüten der Pfirſiche Johannis und Stachelbeeren
ſowie die Spitzen von Spargel und der ſog Sechswochen
kartoffeln erfroren

Köthen 4 Mai Einen guten Fang machte
die hieſige Polizei mit der Verhaftung des Arbeiters Willy
Römling auf deſſen Konto die meiſten der in letzter Zeit
hier verübten Diebſtähle und Einbrüche zu ſetzen ſind Bis
jetzt ſind ihm nachgewieſen ein Einbruch in den Arbeiter
Unterkunftsraum auf dem Bahnhofe der Einbruch in den
Keller des Kaufmanns Kronheim die Einbrüche in die
Chemiſche Fabrik AueZeitz und in die Mogkſche Leimfabrik
Aus der letzteren hatte Römling etwa einen Zentner Leim
geſtohlen den er an einen hieſigen Kaufmann verkaufte wo
er beſchlagnahmt wurde Ueber weitere Diebſtähle ſchweben
die Erörterungen noch da der Spitzbube ſie beſtreitet

Camburg 2 Mai Güterſchlächter Abermals iſt
in der Grafſchaft ein umfangreiches Bauerngut und zwar im Orte
Sieglitz durch Aufkäufer ausgeſchlachtet worden Das in Frage
ſtehende Güntherſche Gut umfaßte 160 Morgen die ſämtlich in
Parzellen an die ortseingeſeſſenen Bauern weiterverkauft wurden
Der Morgen wurde mit 700 bis 1190 Mark und Wieſengrundſtücke
ſogar der Morgen mit 1200 Mark bezahlt Zu der dieſer Tage
angeſetzten Mobilien und Jmmobiltenauktion hatten ſich unge
zählte Liebhaber aus der Grafſchaft und weit darüber hinaus ein
gefunden Für die Wohn und Wirtſchaftsgebäude die mit einigen
40 Morgen Land verkauft wurden wurden letztere ausgeſchloſſen
14 000 Mark erzielt Vieh und Jnventar fanden ebenfalls für
gute Preiſe raſchen Abſatz Der bisherige Beſitzer hat die Abſicht
ſich ein umfangreiches Gut zu pachten eventuell anzukaufen

J Jena 4 Mai Volksbad Es liegen nun dieerſten Zahlen über die Benutzung des neuen Volksbades
vor Seit der Eröffnung am 13 April hatte das Volksbad
bis zum Schluſſe dieſs Monats eine Frequenz von 4697 Per
ſonen aufzuweiſen was einem Tagesdurchſchnitt von 260
Beſuchern entſpricht Der weitaus größte Teil der Beſuchs
Lffer nämlich 3753 gleich 208 täglich entfällt auf das

chwimmbad Die Verwaltung iſt mit dem bisherigen
Ergebnis durchaus zufrieden

Leipzig 4 Mai Schenkung Der Betrag von
90 000 Mark iſt vom Bibliographiſchen Jnſtitut in Leipzig dem
Vorſtand des Unterſtützungsvereins deutſcher Buchhändler und
Buchhandlungsgehilfen aus dem Nachlaß des verſtorbenen früheren
Seniorchefs Hermann Julius Meyer überwieſen worden

S Leipzig 5 Mai Auf der Reiſe nach Monte
Carlo Der Gattin eines hieſigen Rechtsanwaltes wurde auf
der Reiſe von Leipzig über Genug nach Monte Carlo ein Arm
band im Werte von 3000 Mark und ein Brillant 1000 Mark wert
geſtohlen Letzterer iſt aus einer Broſche herausgebrochen worden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endruklat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Verloſungsliſte

z

und ſteht nicht mehr anAlles ist verrückt ſeinem ewohnten Platz
Das macht der Hausputz und der muß in jeder ordentlichen Haus
l vorgenommen werden Am ſchnellſten u gründlichſten gechieht das Reinmachen mit dem bekannten Luhn s Waſch Extrakt
welcher eine milde u ſparſame Abſeiflauge abgibt ſo wie ſie jede

r gerne hat Laſſen Sie bitte ausdrücklich fordern Luhns mit
otband denn es exiſtieren minderwertige Nachahmungen die weilbilliger gewiſſenloſe Händler gerne als echt et möchten
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R haus mit üderdeckter Wandelbahn Ausgedehnte Gebirgswaldungen
g unmittelb am Ort Auskunft kostenlos durch die Badeverwaltung

Badesehrift in all Filialen d Annoncen Expedition Rudolt Mossse

S e 2
vu Anstands Unterricht

Ein neuer Tanzkurſus meines Unterrichts
W für Damen und Herren beſſerer Stände beginnt

Montag den 10 Mai abends S UhrSang 10 A6 Mit eingeübt werden Konter
uadrille à la cour und neueſte Tänze Un

nötiger Luxus ſowie verteuernde Nebenſpeſen
ausgeſchloſſen

Lehrer d Tanzkunſt MitglHugo Traxdort d Bund deniſch Zanzlehr

Nitqulied des Rabatt Spar Voreins

Helgoland

II

Kähler Sommer warmer Herbst Bei S
jed Windrichtung reinste Seeluft da
nicht an sondern i d Nordsee geleg
Fequenz 1908 30 000 Personen
Kurkap Theater Segelsport Jagd
Häufige Anwesenh d FPlottenschitte

Hereetragender inminen derrl Waldungen geſeg ANmat Ruren m an
a geleit Anstah f alle Arten der natür Heilw Elektr Cichtheilmeſhed

e gezamt Wasszerdeilvert einschl kohblens chermal Stahl Moor Sool ete
Bader Maszage Heſlgymnastik l u Wellenz eleg bäd i d hreſen Saale sind verb m 4 um lang

o Kegeldahnen Cuft Cicht und Sportbad Pensionsdaus mitkenne 70 komſ Zimmer Elektr Beleuchtg Zentralheiz
Zuder und Angelpeſ Große eigene ökonomie Eigene Jagd d d dirig Arzt Walshure b Zlegenrüchk

De a Möner eder vie Badeverwaltuuga in Türinxes
w
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Wir empfehlen von täglich frisch eintreffenden Sendungen

Hamb junge Gänse u Enten steyr Kücken
Poulets Poularden und Brüss Poulurden

Haselhühner Birkwild
frische Morcheln Möwenseier
frischen Spargel frische Gurken Tomaten

Artischocken Waldmeister prachtv MadeiraAnanas austral Taſeläpfel
Grosse Oclerkrebse Helg Hummer

Matjes Heringe neue Kartoſſeln
Hocharomatische süsse Apfelsinen

Preis mit feine grösste feine grosses allerfeinste
p Dtad 70 Pfg 90 Pfg 00 MK100 Stex 50 M 725 A 775 ABRtutoranagen Dizd 80 Pfg 20 MK

100 Stek 50 M 50 M
Beste Messina Citronen Diad 70 Pfg

Braunschw Gemüse Konserven Rhein Kompottfrüchte
u alle Sorten Flschkonserven zu bes Vorzugspreisen

Hocharomatische Tees neuester Ernte
Souchong
Pfund r

1 Pfund 70

Pottel Broskowski
Wir bitten die Auslager und Preise in unseren

Schaufenstern zu beachtenm

Russ Misehung
Pfund 76 Vfg

1 Ptund 70 ME

7965

in alen
inetaliations
Geschäften erhältlich

Neuestes hängendes

Gasglühlicht
1 fammig Höchsete Leuchtkraft

ca 50 Gasersparnis

Auergesellschaft

D Mund und regenslchere

AUERLAMPE

Beste Beleuchtung fär
Strassen Schaufenster eto

Serlin O 17

Alkoholfre
JafelgotränkSr Maj

dos Deutschen

1832 Kafseſs

t ſr2z2Morgen Freitag adend

ff frische hausschlachtene

Wurst

ft Bratwurst bei

Schlachtefest
G Müller

Z T

Ferner empfehle ich

X Ecksteins gestaurant
Mansfelderstrasse 66

Auf Wunsch meiner Gäste bringe ich von heute ab

helles Kulmbacher
4/10 o 18 im Siphon Ltr 45 II in Krügen zu 1 u 2 Ltr a Ltr 40 P zum Ausschank

Kulmbacher Petzbräu und Münchener
4/10 0 18 HI im Siphon Ltr 45 in Krügen zu 1 und 2 Ltr a Ltr 40 Pf

Pilsner Bier b Baue
4/10 0 15 im Siphon Ltr 35 M in Krügen zu 1 u 2 Ltr a Ltr 30 Pf

Lichtenhainer Jenaer 4/10 15 im Siphon Ltr 30 I
Gut bürgerlicher Mittagstisch u Avonnement II 00

Gewählte Speisenkarte zu Kleinen Preisen
Hochachtungsvoll Herm ann Eekstein

Tel 2545

Die grosse
Beliebtheit

F der Biere b P Bauer
beruht auf deren

Reinheit
mässigen Alkoholgehalt

u unübertrefflicher Bekömmlichkeit

m

V z r i Zu e

Morgen Freitag

der Kapelle des
Entree 35 Pfg

un Sinne
Freitag 7 Mai

V Elite Konzort
ausgeführt vom

bepelger lonbäünstler Ardecte

Leitung Kapellmeiſter
Günther Coblenuz

Anfang nachm 4 Uhr
Ende gegen 9 Uhr
Eintrittspreis

Erw 60 Pf Kinder 30 Pf
Von abends 7 Uhr ab

pro Perſon 30 Pfg

Damentuoh
Ia Qualität in neueſten Farben
zu eleganten Promenadenkleidern

Billardtuch u
moderne Anzugstoffe

für Herren u Knaben verſende
billigſt jedes Maß

De Proben frei
Max Nlemer Sommerfeld L

Badkä Witte ind
Kur K

nachmittags 4 Uhr
onzert
Füſ Rgts Nr 36

O Wiegert Kgl Ober Muſikmeiſter
Turn Verein

rege
Mittwoch und

M Sonnabend
abends von 8

bis 10 Uhr
Curnübung

ulturnhalle Dreyin der ſtädt S
hauptſtraße Meldungen von Mit
gliedern und Zöglingen werden
dortſelbſt und jeden Sonnabend
abend im Vereinslokal Bauers
Brauerei Ausſchank Rathaus
ſtraße 34 entgegengenommen

Die Volksküchen
befinden ſich Brunoswarte 31

II Rathausſtr 16
za Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 1I16 eMarken zu nen und halben
r nen welche an beliebigen
agen in beiden Küchen verw

werden önnen ſind ſt haben
bei e Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth d gerſer 80
Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5
H Sohnee Nacohl

Gr Steiuſtr 84 121
Ereatea Spezialgeschäſt für gute
Strumpfwaren u Trikotagen

Die Generalverſammlung

des Vereins Pflügerheim
in Halle a S findet am
Montag den 17 Mat 1909

nachmittags 5 Uhr
im Goldenen Pug in Halle
ſratt

Tages ord nung
1 Geſchäftsbericht des Vorſtandes

über das letzte Geſchäftsjahr
2 Erklärung des Aufſichtsrates

über die Rechnungsprüfung
3 Genehmigung des Rechnungs

abſchluſſes Entlaſtung des
Vorſtandes u Aufſichtsrates

4 Reſervefonds
5 Anträge betr Hausbau
6 Geſchäftliches

Der VorstandDr Max Flemming Franz Held

Goslarr
die ſeheuswürdigſte Harzſtadt
in herrlichſter Umgebung Sehrünſtig für dauernden Kohnſit
zroſpekt frei durch LudwigKoch Buchhdlg

Der Verein f Fremdenverkehr

Nordseebad St Poter

Hotel St Peotorp
Revommiertes Haus direkt am
Strande Grosser Wald herrliche
Dünen Vor und Nachsaison er
müssigte Preiss Zum Pfingst
autenthalt empfohlen

H Jess Ww Inh B Duhmo

NutzgeflügelEierleger n
häuſer Katalog gratis Ge

Gust Friedrich

Morgen Freitag

Steinweg Nr 35

r de e

Stadt Theater
Direktion Hofrat M Richa v

Freitag M arde222 Vorſt i an t
Benefiz für dic Kaſſiereri ertelz für Käſtulr r erin Emm

IIIEEI 1Philippine Welſer
Hiſtoriſches Schauſpiel in

von Oscar von Redn
Spielleitung Oberregiſt

Karl Scholling r
Perſonen

Ferdinand röm
Kaiſer Walter SErzherzgg Ferdinand e
ein Sohn Ernſt 9Graf Franz von Alves

Thurn deſſen
Freund

Franz Welſer Pa
trizier und Kauf
herr in Augs

urg iedriAnna Welſer geb c
Adler Freiin v Zinnberg
deſſen Frau M Brando

Philippine Welſer w
deren Tochter M SKatharine verwit hlomka
t bte von Loxan
Schn eKer der
Frau Welſer Aug ThisMathias Overſtolz W Scheer

Hans Overſtolz ſ
Sohn W JohnPatrizier und Kaufherren v

Köln z oLadislaus d Erz
herzogs Page W Oferta

Conrad ein Diener Emil Lübben
Brigitte eine alte

Akten

Alb Fr

Magd M LübbenWenzel K Stahlb r
Stephan Ferd AmbergDiener Philippinens in Bürgüig
Ein böhm Bauer Adalb Lenb
Ein Kämmerling E Pündter
Der Marichall P Kurzbuch

Volk Hofleute Ratsherren
Pagen

Die erſten 3 Akte ſpielen 1548 in
Augsburg der vierte 1558 auf
Bürglitz in Böhmen der fünſte

in Prag
Nach dem 2 und 3 Akte längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Sonunabend den S Mai
223 Vorſt im Abonn 3 Viertel

AbſchiedsAbeud
Ernst Gocdle

Die Räuber
Schauſpiel in 5 Akten v Friedrich

von Schiller

Nach Schluß der Vorſtellung

AWenhans BRootdych

m

Apollo Theats,

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Hamburger

Metropol Theaters
Zum G Male

Aut dem Witwendal

Schwank mit Geſang u Tanz
in 3 Akt v SchätzlerPeraſini

Jm 2 Akt
Cake Walke

getanzt von den Damen
Wendt Fiedler Senta Männel

und Herrn Callenbach
Tanz Duett ch

Frl Janſen u Hr Callenbach

la hohen S
Dir Heuschmidt

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert

abends 7 Uhr
im

Wintergarten
m
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